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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
„#offen geht“ ist das Motto der 
diesjährigen interkulturellen Wo-
che (IKW), die bundesweit vom 
26. September bis zum 03. Ok-
tober 2021 stattfindet. Das Aktionsbündnis in Emden 
organisiert bereits seit neun Jahren die interkulturellen 
Wochen in unserer Stadt. Für das großartige, jahrelan-
ge Engagement des Aktionsbündnisses bedanke ich 
mich herzlichst und freue mich, die Schirmherrschaft 
für diese Veranstaltungsreihe, die vom 17.09. - 30.11. 
in Emden stattfinden wird, zu übernehmen.

Über zwanzig Prozent der Emder Bürgerinnen und 
Bürger haben einen Migrationshintergrund und ein 
Teil von ihnen lebt bereits seit Jahrzehnten hier oder 
ist hier geboren. Sie alle gehören zu uns und prägen 
unsere Stadt.  

Der Zusammenhalt der Menschen gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung. Die Förderung dieses Zusam-
menhalts muss auch künftig unser gemeinsames Ziel 
sein. Zusammenhalt setzt Offenheit voraus, Offenheit 
auf beiden Seiten. Offenheit bedeutet Neugier, Inte-
resse, Lernbereitschaft, gepaart mit Toleranz, Respekt 
und Achtsamkeit. Offenheit beginnt in unseren Köpfen. 
Offenheit kann nicht verordnet werden. Offenheit muss 
gelernt, gewollt und gelebt werden. Offenheit ist auch 
die Voraussetzung, um eine von Migration geprägte 
Gesellschaft zu gestalten. Denn durch unsere indi-
viduelle Offenheit sind wir auch in der Lage, unsere 
Systeme und Strukturen zu verändern, die wir auch 
verändern müssen, damit wir einem modernen und 
weltoffenen Staat entsprechen, in dem jegliche Diver-
sität, Transkulturalität und Religiosität selbstverständ-
lich sind. 

Migration bringt viele Herausforderungen mit sich, für 
die Menschen die migrieren, aber auch für die aufneh-
mende Gesellschaft. Die Migration in Deutschland ist 
nicht nur von Fluchtmigration und humanitärer Hilfe 
geprägt, sondern auch immer mehr von der Arbeitsmi-
gration und Fachkräftezuwanderung, die unser Land 
und unsere Stadt dringend und langfristig benötigen. 
Wir brauchen Migration, um unser wirtschaftliches und 
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soziales Leben aufrechtzuerhalten und nachhaltig 
zu sichern. Unsere Bundesregierung hat sich in dem 
letzten Jahrzehnt immer mehr strategisch und ge-
setzgeberisch geöffnet, um den Menschen, die nach 
Deutschland kommen, schnelle Unterstützung bei der 
Deutschförderung, Anerkennung der Ausbildungsab-
schlüsse und der Arbeitsmarktintegration zu bieten. 
Damit wird auch eine bundesdeutsche Willkommens-
kultur angeregt. 

Auf der kommunalen Ebene tragen auch wir alle ge-
meinsam die Verantwortung und haben in den letzten 
Jahren unsere Strukturen und Angebote erheblich 
verbessert, damit Integrationsprozesse schneller un-
terstützt werden können und die Teilhabe aller Men-
schen mit Migrationshintergrund möglich ist. Teilhabe 
an allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens. 
Wenn sich Menschen schneller integrieren und an un-
serer Gesellschaft teilhaben, machen wir keine Ver-
luste, ganz im Gegenteil, wir gewinnen und stärken 
unsere Gesellschaft auf der ganzen Linie. 

Antidiskriminierungs- und Antirassismusarbeit sind 
dabei wichtige kommunale Aufgaben zur Förderung 
des gesellschaftlichen Zusammenlebens und der 
gleichberechtigten Teilhabe und um diese müssen wir 
uns alle laufend kümmern. 

Das Aktionsbündnis Interkulturelle Wochen in Emden 
trägt einen großen Teil dazu bei, dass Information, 
Sensibilisierung, Begegnung, Austausch und ein Zu-
sammenwachsen möglich werden. Mehr als 30 Ver-
anstaltungen werden an verschiedenen Orten und 
online stattfinden und bieten ein breites Spektrum an 
thematischer Kost an. Ökumenischer Gottesdienst, 
Vorträge, Filme, Anti-Rassismus-Aktionen sowie alle 
anderen Veranstaltungen sind ein gutes Beispiel da-
für, was eine offene, gut vernetzte und solidarische 
Zivilgesellschaft bewirken kann.  

Seien Sie dabei und nutzen Sie diese Gelegenheiten, 
um Neues (Altes) zu entdecken und tragen auch Sie 
für noch mehr Öffnung unserer Gesellschaft bei. 

Dafür danke ich Ihnen!

Ihr Tim Kruithoff
Oberbürgermeister
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Ausstellung:  
Neue Welten – Digital
17.09.2021 - 30.11.2021

In einer digitalen Ausstel-
lung wirft die Naturfor-
schende Gesellschaft zu 
Emden einen Blick auf die 
neu zugegangenen ethno-
grafischen Sammlungen der letzten Jahre. Diese rei-
chen von hochwertigen Reiseerinnerungen bis zu in-
digener Kunst. Die vorgestellten Objekte lassen ein 
zeitgenössisches Panorama indigener Gesellschaf-
ten innerhalb einer globalisierten Welt entstehen. 
www.nfg-emden.de/interkulturelle-wochen-2021

Eintritt: frei
Veranstalter*in: Naturforschende Gesellschaft zu 
Emden von 1814

Kindertheater   
„Wolle und Gack“
Freitag 17.09., 15:00 Uhr, 
Kulturbunker Emden 

Die Geschichte eines Nach- 
barschaftsstreits zwischen 
einem Schaf und einem 
Huhn. Wolle ist ein zufrie-
denes Schaf. Es hat ein 
gemütliches Häuschen mit 
einer grünen Wiese und 
einem kleinen Bach. Im Sommer mümmelt es ge-
mütlich Gras auf der Wiese und im Winter sitzt es 
am Ofen und strickt. Alles ist in schönster Ordnung, 
bis es einen neuen Nachbarn bekommt. Ein Huhn 
namens Gack!

Eintritt: 2,60 Euro, nur mit Anmeldung unter  
Tel.: 04921/58560  
Veranstalter: Kulturbunker
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vhs.wissen live: Warum 
es kein islamisches 
Mittelalter gab 
Montag, 20.09., 
19:30 Uhr, online 

Dem Islam wird gerne vorgeworfen, er sei im Mittel-
alter stecken geblieben. Was aber, wenn es gar kein 
islamisches Mittelalter gab? Der renommierte Islam-
wissenschaftler Thomas Bauer zeigt, wie in der isla-
mischen Welt die antike Zivilisation mit florierenden 
Städten und Wissenschaften weiterlebte, während 
sie im mittelalterlichen Europa in Vergessenheit ge-
riet. Der Vortrag rückt eingefahrene Sichtweisen auf 
Orient und Okzident zurecht.

Eintritt: frei, Anmeldungen (bis 20.09., 13 Uhr) online 
unter www.vhs-emden.de oder telefonisch unter Tel. 
04921 9155-0
Veranstalter*in: vhs Emden

vhs.wissen live: Auf der 
Suche nach Eindeutig-
keit. Wie die Flucht vor 
Ambiguität Gesellschaft 
und Kultur verändert
Mittwoch, 22.09., 
19:30 Uhr, online 

Während die Welt immer komplexer wird, ist gleich-
zeitig – nicht nur in westlichen Gesellschaften – ein 
Rückgang an Ambiguitätstoleranz festzustellen. 
Die Fähigkeit, Widersprüche auszuhalten, Unge-
wissheiten zu ertragen, andere Sichtweisen gelten 
zu lassen, ist offensichtlich weltweit im Schwinden 
begriffen. Der Islamwissenschaftler Thomas Bauer 
erläutert die Auswirkungen dieser Entwicklung.

Eintritt: frei, Anmeldungen (bis 22.09., 13 Uhr) online 
unter www.vhs-emden.de oder telefonisch unter Tel. 
04921 9155-0
Veranstalter*in: vhs Emden
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Präsentation & Ausstellung: Kinderrechte
Donnerstag, 23.09., 17:00 Uhr - 18:30 Uhr, Kin-
der- und Jugendhaus Barenburg

Im Rahmen einer Projekt-Woche zur Erstellung eines 
Kinder- und Jugendschutz Konzepts für das Kinder– 
und Jugendhaus Barenburg beschäftigen sich die 
Besucher*innen mit den Rechten von Kindern und 
Jugendlichen. Die Ergebnisse der Projekt-Woche 
sollen im Rahmen einer Veranstaltung mit Rahmen-
programm am 23.09.2021 präsentiert werden.

Eintritt: frei, Anmeldung unter Tel.: 04921 44138 oder 
per Mail (Kjhb@emden.de) 
Veranstalter*in: Die Kinder- und Jugendlichen und 
Mitarbeiter*innen des KJHB

Emder Anti-Rassismus-
Tag
Freitag, 24.09., ganztägig

Heute veranstaltet das Akti-
onsbündnis IKW den Emder 
Anti-Rassismus-Tag und ruft 
alle Emderinnen und Emder 
dazu auf, sich mit etwas Zeit 
dem Thema zu widmen. Auch zahlreiche Emder 
Institutionen beschäftigen sich heute mit dem The-
ma. 4 Veranstaltungen gibt es an diesem Tag für die 
Öffentlichkeit zu sehen und zu erleben, wie z.B. die 
Plakataktion mit fünf verschiedenen Warnzeichen 
gegen Rassismus, die an unterschiedlichen öffentli-
chen Stellen zu sehen ist. Seien auch Sie dabei oder 
nehmen Sie diese wahr!

Eintritt: frei
Veranstalter*in: Aktionsbündnis IKW 2021
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Plakatausstellung 
EMDEN ZEIGT GESICHT
24.09. - 24.10.2021, 
BBS II Emden

Die Ausstellung kann in die-
sem Jahr in den Fenstern der 
BBS II vom Campus aus be-

Aktionstag: Respekt – Kein Platz 
für Rassismus
Freitag, 24.09., Betriebliche Aktionen der IG Me-
tall

Wir streben mit unserer Respekt!-Initiative nach ei-
ner vereinten, emanzipatorischen und progressiven 
Gesellschaft. Wir appellieren an Empathie und Mit-
gefühl, zelebrieren Zivilcourage und Weltoff enheit. 
Die Wahrung von Vielfalt, Fairness, Gerechtigkeit, 
Solidarität und Respekt stellen wir in die Mitte un-
seres Handelns. Die IG Metall wird in den Betrieben 
diese Werte am Aktionstag verdeutlichen gemein-
sam mit allen Beschäftigten.

Eintritt: frei
Veranstalter*in: IG Metall Emden

sichtigt werden. 30 Emderinnen und Emder mit und 
ohne Migrationshintergrund haben sich für die ge-
sellschaftliche Vielfalt mit Foto und Statement zur 
Verfügung gestellt. Die Ausstellung bietet eine gute 
Möglichkeit, sich mit den Gemeinsamkeiten und Un-
terschieden in der vielfältigen Gesellschaft sowie mit 
der Fragestellung „Was verbindet mich mit anderen 
Menschen?“ zu beschäftigen.

Eintritt: frei und ohne Anmeldung
Veranstalter*in: BBS II, Aktionsbündnis IKW 2021

E M D E N
Z E I G T
G E S I C H T
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Politische Teilhabe von Menschen mit  
Migrationshintergrund
Freitag, 24.09., 18:00 Uhr Rummel, Rathaus der 
Stadt Emden

Es ist heute wichtiger denn je, das Wissen und die 
Expertise von  Menschen mit Migrationshintergrund 
in die Prozesse von Politik und Verwaltung einzu-
bringen. Der Integrationsrat der Stadt Emden schaut 
heute auf eine langjährige und erfolgreiche Arbeit 
zurück und möchte im Rahmen dieser Informati-
onsveranstaltung informieren, wie wichtig die Arbeit 
eines solchen Gremiums für den sozialen Frieden in 
unserer Stadt ist, sowie willige und motivierte, be-
sonders junge, Menschen gewinnen, sich für die 
Wahlen 2022 aufstellen zu lassen.
Eintritt: frei
Veranstalter*in: Integrationsrat der Stadt Emden mit 
Unterstützung des Projekts „Demokratie leben“

Konzert: Die Weite in 
Dir – Musik & Texte zu 
Vielfalt und Toleranz
Freitag, 24.09., 20:00 Uhr, 
Schweizer Kirche

Der Pianist Matthias Skorning 
aus Lüneburg stellt Eigenkom-
positionen am Flügel vor. Da-
zu gibt es Texte zu Vielfalt und Toleranz. So kann 
jede:r die Inhalte bei verspielten Improvisationen 
auf sich wirken lassen. Skorning spielt kleine Melo-
dien: Verspielt, eigenwillig, temperamentvoll und ab-
wechslungsreich beschreibt seinen Stil am besten. 
Eintritt: frei, eine Spende für CHILD SOLDIERS IN-
TERNATIONAL (NGO) ist erwünscht
Veranstalter*in: Schweizer Kirche, Matthias Skor-
ning, Team Leser:innen
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Autorenlesung:  
„Madeleines Ver-
mächtnis“ von Ingrid 
und Frerich Ihben
Donnerstag, 30.09., 
19:30 Uhr,  
Alte Kirche Borssum

Der Roman beschäftigt sich inhaltlich mit der Aufnah-
me und Integration calvinistischer Glaubensflücht-
linge in Emden im Zusammenhang mit der Emder 
Synode von 1571. Das Problem der Verfolgung war 
schon ein wesentlicher Beweggrund, die Emder Sy-
node einzuberufen und hat die Jahrhunderte über-
dauert. Das Fremde wird heute wie damals oft als 
Bedrohung empfunden. Alleine die zahlreichen Fa-
miliennamen französischen Ursprungs sind jedoch 
Beleg für die gelungene Integration. Sie veränderten 
und bereicherten unsere Gesellschaft.
Eintritt: kostenfrei, Anmeldung unter Tel. 04921-
954030 oder johannes.miege@reformiert.de
Veranstalter*in: Ev.-ref. Kirchengemeinde Borssum

Syrien.  
Erinnerungen an ein 
Land ohne Krieg
Dienstag, 28.09.,  
19:00 Uhr, vhs Forum

Syrien ist ein Dauerthema in den Medien. Und doch 
ist wenig über das menschlich und kulturell so reiche 
Land bekannt. Fotograf Lutz Jäkel zeigt in seiner li-
ve moderierten Multimedia-Reportage den Alltag bis 
2011, wie man in Syrien lacht und einkauft, arbeitet, 
betet, diskutiert und feiert. Durch die Veranstaltung 
begleiten die Mitglieder der Gruppe „Syrer*innen in 
Emden“. Der Abend bietet Raum, ihnen Fragen zu 
stellen und mit ihnen Gespräche zu beginnen.
Eintritt: frei, mit Anmeldung unter 04921 9155-41
Veranstalter*in: vhs Emden
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Ökumenischer  
Gottesdienst
Freitag, 01.10.,  
18:00 Uhr, Katholische 
Kirche St.-Michael 

Ökumenischer Gottes-
dienst mit einem Grußwort 
von Imam Halil Ibrahim von 
der Eyüp Sultan Moschee Emden. Die Emder Kir-
chen laden zu diesem ökumenischen Gottesdienst 
zum Thema der IKW „ # offen geht “ ein. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen zu Begeg-
nung und Gespräch. 

Eintritt: frei
Veranstalter*in: Kirchengemeinden Emder Ökumene

Mitmachaktion: Gemeinsam für ein  
tolerantes und weltoffenes Ostfriesland
Samstag, 02.10., ab 11:00 Uhr, Stadtgarten  
Emden

Mit einer bunten Aktion für Jung und Alt werden wir 
im Stadtgarten unser weltoffenes Gesicht zeigen. 
Musikalisch wird die Aktion von Justin Riesberg be-
gleitet und auf die Kleinen wartet der Zauberkünstler.
Gemeinsam werden wir um 11:00 Uhr einen Fahr-
radkorso starten. Eingeladen sind alle die tolerant 
und weltoffen sind und sich an der Aktion beteiligen 
wollen.

Eintritt: frei
Veranstalter*in: IG Metall Emden
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Lateinamerikanischer 
Abend mit Multi-Instru-
mentalist Carlos Roncal
Samstag, 02.10., 19:00 Uhr,  
Ev.-luth. Pauluskirche

Der authentische Latin-Stil von 
Carlos Roncal präsentiert das 
rauchige Anblasen der Panflö-
te ebenso wie ein Arsenal von 
Zupf-, Saiten- und Percussions-
instrumenten. Mal mit tiefsin-
niger Lyrik, mal mit ausgelassenem Rhythmus öffnet 
Carlos die Herzen seiner Hörer. Er ist ein Meister 
seines Fachs, hochvirtuos und damit ein hervorra-
gender Botschafter seines Heimatlandes Peru.

Eintritt: frei, Spendentopf am Ausgang
Veranstalter*in: Migrationsberatung und Ev.-luth. 
Pauluskirchengemeinde Barenburg 

Tag der offenen Moschee
Sonntag, 03.10.,  
10 - 16 Uhr, Eyüp Sultan 
Moschee am Bahnhofsplatz

Wir leben in einer multikultu-
rellen Gesellschaft und in einer 
Zeit der Kommunikation und 
Information. Der gegenseitige 
Austausch ist für die Vielfalt 
und das friedliche Miteinander 
bedeutend. Daher sind auch 
in diesem Jahr alle herzlich 
eingeladen zum „Tag der offe-
nen Moschee“ in die Eyüp Sultan Moschee in Em-
den. Um einen Einblick in die Moschee und in die 
Grundkenntnisse zum Islam zu erfahren, bieten wir 
stündlich Moscheeführungen an. 

Eintritt: kostenfrei
Veranstalter*in: Türkisch-islamische Gemeinde
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Online-Vortrag:  
BildungsUnGleichheiten 
– Bildungserfahrungen 
von Jugendlichen aus 
Südosteuropa
Mittwoch, 06.10.,  
14:30 - 17:00 Uhr, online

Folgende Fragen wird die So-
ziologin Prof. Dr. Brigitte Hasenjürgen beantwor-
ten: Was wissen wir über die Bildungssituation von 
Jugendlichen aus Südosteuropa? Wie funktioniert 
Rassismus gegen Rom*nja im Bildungssystem? 
Wie erleben die Jugendlichen ihr Schulleben? 
Wie nehmen Lehrkräfte die Situation wahr? Infos:  
https://www.ostfriesischelandschaft.de/2885.html  
Eintritt: frei, nur mit Anmeldung per Mail 
muelder@ostfriesischelandschaft.de
Veranstalter: Bildungsregion Ostfriesland

Kleines Hoffest
Freitag, 08.10., 14:00 - 17:00 
Uhr, Leuschnertreff

Wir bieten ein kleines Fest von 
BewohnerInnen für BewohnerIn- 
nen mit handgemachter Musik 
und Gesang, selbstgemachten 
Spezialitäten zu Essen und Trin-
ken sowie Kreativständen mit Selbsthergestelltem 
aus der Siedlung, in Form eines kleinen Marktes. Zu-
sätzlich bietet der Leuschnertreff Spielmaterialien für 
die Kinder und für die Erwachsenen stellen wir einen 
Ruhebereich zum Klönen und Kaffeetrinken zur Ver-
fügung. Pastor Ritter wird ein religionsübergreifendes 
Angebot vorbereiten und einen Wünsche-Baum auf-
stellen.
Eintritt: frei
Veranstalter*in: Männergruppe, Pastor Wolfgang 
Ritter, Leuschnertreff
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Erarbeitung und Abstimmung des Hand-
lungskonzeptes Migration und Teilhabe 
der Stadt Emden
Ab 07.10., 9 Termine im MGH Kulturbunker

Der Rahmenplan Integration von 2010 soll weiterent-
wickelt werden in ein kommunales Handlungskon-
zept Migration und Teilhabe, das ab Juni 2022 die 
Grundlage des kommunalen Handelns bilden soll. 
Unter der Beteiligung verschiedener Akteure sollen 
in 9 verschiedenen Arbeitsgruppen, die einmalig 
zusammenkommen, die Handlungsfelder erarbeitet 
werden. Als Grundlage dienen der Migrations- und 
Teilhabebericht von 2019 sowie die Erfahrungen der 
lokalen Akteure. Basierend auf diesen Erfahrungen 
werden seitens der Koordinierungsstelle für Migra-
tion und Teilhabe Zielformulierungen und Maßnah-
men vorgearbeitet, die dann gemeinsam mit den 
Mitwirkenden in den AG´s besprochen, abgestimmt 
und ggfls. ergänzt werden sollen. Die Stadt Emden 
freut sich über viele Mitwirkende aus verschiedenen 
Bereichen. Folgende Termine und Themen stehen 
(jeweils von 17 bis 19 Uhr) zur Verfügung:
Do, 07.10.:  Ankommen erleichtern –  
  Willkommenskultur
Do, 04.11.:  Deutschförderung
Do, 11.11.:  Bildung von Anfang an
Mi, 17.11.:  Ausbildung und Arbeit
Do, 18.11.:  Gesellschaftlicher Zusammenhalt
Do, 25.11.:  Wohnen
Do, 02.12.:  Gesundheit
Do, 09.12.:  Migrationsgesellschaftliche Öffnung
                    Migrations- und Teilhabemanagement

Kontakt: Wer an einem der Termine mitwirken möch-
te, kann sich per Email (imamovic@emden.de) oder 
telefonisch unte Tel. 585624 anmelden. Die vorge-
fertigten Entwürfe für das jeweilige Handlungsfeld 
werden vorab zugesendet. 
Veranstalter*in: Koordinierungsstelle für Migration 
und Teilhabe der Stadt Emden
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Satirische Lesung 
mit Osman Engin
Mittwoch, 13.10.,  
10:00 Uhr, BBS II Foyer

Mit seinen Geschichten aus 
dem deutsch-türkischen 
Alltag hat sich der Satiriker 
Osman Engin zum bekann-
testen deutsch-türkischen 
Humoristen gemausert. Engin versteht es brillant, 
seine Mitmenschen zu beobachten. Er analysiert 
die Deutschen und deren Eigenarten messerscharf, 
verpackt sie in witzige Geschichten und schafft es 
– nicht ohne Selbstironie – sich dabei teilweise deut-
scher als die Deutschen selbst zu portraitieren. 

Eintritt: frei   
Veranstalter*in: AWO KV Emden, BBS II Emden, 
Kulturbunker

Fachtag & Auftakt: 
Über den eigenen  
Tellerrand in die 
Töpfe der Welt  
geschaut
Donnerstag, 14.10.,  
9 - 15 Uhr, Aurich, 
Landschaftsforum

Wir wollen mit Lehrkräften 
und Schüler*innen in die 
Töpfe der Welt und damit über den eigenen Tellerrand 
schauen, indem Lieblings- und Familienrezepte aus 
den Herkunftsländern thematisiert werden. (Über-)
regionale Umsetzungsideen und das ostfrieslandwei-
te Projekt werden vorgestellt. Weitere Informationen: 
https://www.ostfriesischelandschaft.de/2787.html 
Eintritt: 10 €, nur mit Anmeldung per Mail 
muelder@ostfriesischelandschaft.de   
Veranstalter*in: Bildungsregion Ostfriesland
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Dokumentarfilm „Wir sind jetzt hier“ und 
anschließendes Gespräch
Donnerstag, 14.10., 19:00 Uhr, Ev.-ref. Gemein-
dehaus Borssum
Donnerstag, 28.10., 19:00 Uhr, Pumpstation Port 
Arthur – Transvaal
Montag, 15.11., 19:00 Uhr, Ev.-luth. Pauluskirchen- 
gemeinde

Sieben junge Männer erzählen in die Kamera vom 
Ankommen in Deutschland – von lustigen und be-
glückenden Momenten und von Momenten tiefster 
Verzweiflung, von ihren Ängsten und wie sie mit ih-
nen umgegangen sind, von Rassismus und von der 
Liebe. Ihre Geschichten lassen die Zuschauerinnen 
und Zuschauer teilhaben an den emotionalen Tur-
bulenzen, die eine Flucht fast immer nach sich zieht 
und sie erzählen viel darüber, was es auch in den 
nächsten Jahren noch braucht, damit Integration ge-
lingt. 

Eintritt: frei, Rückfragen unter Tel.: 04921/9066336 
(Schulhaus Borssum)  
Veranstalter*in: Fachdienst Gemeinwesen in Koo-
peration mit der Ev.-ref. Kirche Borssum, der Migra-
tionsberatungsstelle für Erwachsene Zuwanderer 
Ev.-luth. Kirchenkreis Emden-Leer und die Migrati-
onsberatung AWO KV Emden 
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Stationen des  
Lebens – Geburt und 
Geburtshilfe in ver-
schiedenen Kulturen
Donnerstag, 21.10., 15:30 
Uhr, MGH Kulturbunker

Antimuslimischen 
Rassismus sichtbar 
machen – zwei  
Impulsvorträge
Freitag, 29.10.,  
18:00 Uhr, Rummel

Hatespeech, Diskriminie-
rung und Gewalt – Anti-
muslimischer Rassismus 
kann sich in verschiedenen Formen ausdrücken. Im 
einführenden Impulsvortrag zu antimuslimischem 
Rassismus erfahren wir von Hanna Attar die Bedeu-
tung von Rassifizierungsprozessen. Im zweiten Vor-
trag klärt der Politikwissenschaftler Ozan Zakariya 
Keskinkılıç über historische Ursprünge, Funktions-
weisen und aktuelle Entwicklungen des Feindbildes 
Islam in Medien, Politik & Gesellschaft auf.

Eintritt: frei
Veranstalter*in: Türkisch-islamische Gemeinde

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Ein Erfahrungs- und Austauschtreffen für interkultu-
relle Frauen, Fachfrauen und ehrenamtliche Frauen. 
Schwangerschaft, Geburt und die Zeit nach der Ge-
burt sind in den verschiedenen Kulturen sowohl in 
der Medizin als auch in der Familie unterschiedlich 
eingebettet. Durch den Austausch, der sich aus-
schließlich an Frauen richtet, soll das Wissen und 
Verständnis für die Unterschiede hergestellt werden.

Eintritt: frei, nur mit Anmeldung: fekken@emden.de
Veranstalter*in: Gleichstellungsbeauftragte/ Ev.-Fa-
milien-Bildungsstätte/ Netzwerkkoordination Frühe 
Hilfen
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vhs.wissen live:  
Die Wiedererfin-
dung der Nation 
– Warum wir sie 
fürchten und warum 
wir sie brauchen
Freitag, 29.10., 
19:30 Uhr, online 

Bei Intellektuellen steht der Begriff der Nation unter 
Generalverdacht. Doch wer sagt denn, dass Nation 
automatisch ethnische Homogenität und eine „Volks-
gemeinschaft“ bedeutet, die andere ausschließt?  
Die Kulturwissenschaftlerin Aleida Assmann und der 
Politologe Herfried Münkler diskutieren, ob sich eine 
Form von Nation (wieder)finden lässt, die sich als 
demokratisch, zivil und divers versteht.
Eintritt: frei, Anmeldungen (bis 29.10., 11 Uhr) online 
unter www.vhs-emden.de oder telefonisch unter Tel. 
04921 9155-0
Veranstalter*in: vhs Emden

(Extrem) rechte Frauen und Geschlech-
tervorstellungen in rechtsextremen Kon-
texten – Überblick und Umgangsmöglich-
keiten in der Prävention
Mittwoch, 03.11., 19:00 Uhr, MGH Kulturbunker

In der öffentlichen Wahrnehmung werden rechtsex-
treme Frauen oft übersehen und nicht als eigenver-
antwortlich handelnde Akteurinnen wahrgenommen. 
Wie treten rechtsextreme Frauen auf, welche Ge-
schlechterbilder und Rollenvorstellungen existieren 
in (extrem) rechten Kontexten? Warum sind Ideolo-
gien, die auf Ungleichwertigkeit und Ausgrenzung 
beruhen, auch für Frauen attraktiv? 
Eintritt: frei, nur mit Anmeldung: fekken@emden.de
Veranstalter*in: Gleichstellungsbeauftragte/ Mobile 
Beratung Niedersachsen gegen Rechtsextremismus 
für Demokratie
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Was bedeutet es 
heute, jüdisch zu 
sein? Livestream im 
Rahmen des Jubilä-
umsjahres 1700 Jah-
re Jüdisches Leben 
in Deutschland
Mittwoch, 24.11., 19:00 Uhr, online 

In diesem Jahr leben Jüdinnen und Juden nachweis-
lich seit 1.700 Jahren auf dem Gebiet des heutigen 
Deutschlands. Was bedeutet es heute, jüdisch zu 
sein? Wieso bleibt die Lebenswirklichkeit von Jü-
dinnen und Juden in Deutschland abseits von Ho-
locaustgedenken im öffentlichen Diskurs oftmals auf 
der Strecke? Welche Möglichkeiten gibt es, dem 
wachsenden Antisemitismus zu begegnen? 

Eintritt: frei, Anmeldungen (bis 24.11., 13 Uhr) online 
unter www.vhs-emden.de oder telefonisch unter Tel. 
04921 9155-0
Veranstalter*in: vhs Emden/DVV

Preisverleihung Familie-Leopold-Preis
Dienstag, 30.11., 15:30 Uhr, Volkwagen Werk  
Emden 

Das Volkswagen Werk Emden verleiht erstmalig 
den „Familie-Leopold-Preis“ für kulturelle Vielfalt 
an Menschen, die sich besonders für Respekt, To-
leranz, Integrität und Weltoffenheit einsetzen. Eine 
Jury mit Vertretern aus Politik, Kultur und Wirtschaft 
wählt aus den eingereichten Projekten die Besten 
aus. Die ersten drei Plätze sind mit jeweils 1.500, 
1.000 und 500 Euro dotiert. Bewerben können sich 
Einzelpersonen und Gruppen im Alter zwischen 16 
und 25 Jahren aus dem Weser-Ems-Bezirk. Bewer-
bungsschluss ist der 30.10.2021.
Eintritt: frei, nur mit Anmeldung an tim.juechems@
volkswagen.de   
Veranstalter*in: Volkswagen AG Emden
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VERANSTALTUNGSORTE IM ÜBERBLICK
Alte Kirche Borssum
Schöpfwerkstr.9
26725 Emden

BBS II
Steinweg 25
26721 Emden

Gemeindehaus der  
Ev.-ref. Kirchenge-
meinde Borssum 
Petkumer Str. 239
26725 Emden

Ev.-luth. Paulus- 
kirchengemeinde
Geibelstraße 37a
26721 Emden

Ostfriesische 
Landschaft
Landschaftsforum
Georgswall 1-5
26603 Aurich

Kath. Kirche  
St. Michael
Hof von Holland 12
26721 Emden

KJHB Barenburg
Hermann-Allmers-Str.50
26721 Emden

Mehrgenerationenhaus 
Kulturbunker  
Geibelstraße 30a, 
26721 Emden
Tel.: 04921 58 56 0
www.kulturbunker-
emden.de

Ostfriesisches  
Landesmuseum Emden 
Brückstraße 1 
26725 Emden

Schweizer Kirche
Kirchstr. 20
26721 Emden

Pumpstation Transvaal    
Cirksenastraße 113 
26723 Emden   

Türkisch-Islamische 
Gemeinde
Eyüp-Sultan Moschee
Bahnhofsplatz 13
26721 Emden
Tel.:04921/586546

Volkshochschule 
Emden e.V.
vhs Forum
An der Berufsschule 3
26721 Emden
Tel.: 04921 9155 0
www.vhs-emden.de

VW-Werk Emden 
Niedersachsenerstr.1 
26723 Emden

Wilhelm-Leusch-
ner-Siedlung
Wilhelm-Leuschner-Str. 
25725 Emden
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Aktionsbündnis 
Interkulturelle Woche 2021 Emden

Koordinierungsstelle für Migration und Teilhabe
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Emden
AG Bewusstseinsbildung (Netzwerk Integration)
Netzwerkkoordinatorin Frühe Chancen/ Frühe Hilfen
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Werk Emden



Wir suchen Integrationslotsen!
Die Stadt Emden arbeitet bereits mit freiwilligen 
Helfer*innen und sucht noch weitere Personen, 
die sich als Integrationslotsen engagieren möch-
ten. Integrationslotsen sind eine ganz wichtige 
Brücke zur Förderung der Integration und des 
gesellschaftlichen Zusammenlebens zwischen 
Zugewanderten und Einheimischen. Integrations-
lotsen unterstützen die Neuzugewanderten bei 
unterschiedlichen Fragen und Problemen, wie 
z.B. bei Alltagsfragen in der neuen Heimat, Be-
gleitung bei Behördengängen, bei der Wohnungs-
suche, bei schulischen Angelegenheiten, Unter-
stützung beim Erlernen der deutschen Sprache, 
Integration durch Freizeitangebote usw. Bei Inte-
resse melden Sie sich bei der Freiwilligenagentur.

Kontakt: 
Stadt Emden – FD Gemeinwesen
Sven Dübbelde, Freiwilligenagentur Emden
An der Berufsschule 3
26721 Emden
E-Mail: duebbelde@emden.de 
Tel.: 87 - 16 44 


